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Verkehrskonzept BayArena – Anwendung für die Eisholz-Siedlung 

- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 16.03.2015 

- Nr. 2015/0485 
 
Mit der Vorlage Nr. 1629/2012 vom 21.05.2012 wurde das „Verkehrskonzept BayArena“ 
letztmalig angepasst und vom Rat in seiner Sitzung am 02.07.2012 mehrheitlich beschlos-
sen. Dieses Konzept wird aufgrund von Sicherheitsanforderungen, aber auch zur Verbes-
serung des Verkehrsflusses bzw. zum Anwohnerschutz, seit der Saison 2012/2013 regel-
mäßig überprüft und - sofern erforderlich - angepasst. 

Aufgrund dieser Überprüfung der Verkehrs- bzw. Parksituation und der gewonnenen Er-
kenntnisse in der „Eisholz-Siedlung“ wurde zum Schutz der Anwohner vor Parksuchver-
kehren seit der Saison 2012/2013 an Spieltagen in der Straße „Im Eisholz“ vor der Auto-
bahnbrücke eine Halbsperre mit Verkehrszeichen 250 (Verbot für Fahrzeuge aller Art) und 
dem Zusatz „Bewohner frei“ aufgestellt. Dennoch ist eine regelmäßige Auslastung des 
Parkraums in der Eisholz-Siedlung an Spieltagen zu verzeichnen. 

Eine einlasskontrollierte Sperrung des Siedlungsbereiches wurde bereits mehrfach ge-
prüft, aber bislang aus folgenden Gründen nicht realisiert:  

1. Parkende Fahrzeuge haben bislang keine Rettungswege versperrt. 
 

2. Eine Einlasskontrolle für Bewohner (und deren Besucher) der Eisholz-Siedlung am 
Pappelweg / Robert-Blum-Straße ist wegen des dadurch zu erwartenden Rückstaus 
auf der Robert-Blum-Straße nicht realisierbar. 
 

3. Eine einlasskontrollierte Sperrstelle für die Eisholz-Siedlung ist nur in der Straße „Im 
Eisholz“ vor der Autobahnbrücke möglich, da im vorgenannten Straßenabschnitt bis 
zur Einmündung Robert-Blum-Straße ausreichend Rückstauflächen und Wende-
möglichkeiten vorhanden sind. Die Zufahrt über den Pappelweg müsste aber ca. 3 - 
4 Stunden vor Spielbeginn anlog der anderen Siedlungsbereiche durch das Einset-
zen von Steckpollern zur Robert-Blum-Straße hin gesperrt werden. Die im Pappel-
weg vorhandenen ca. 20 - 25 Parkmöglichkeiten könnten während der Vollsperrung 
der vorgenannten Zufahrt nur noch bedingt von Bewohnern und deren Besuchern 
genutzt werden, da aufgrund der geringen Fahrbahnbreite kaum Wendemöglichkei-
ten bestehen.  
 

Damit würden weitere Stellflächen für Fußballfans entfallen und sich die Parkprob-
lematik weiter verschärfen. 
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Bewohner könnten 3 - 4 Stunden vor Spielbeginn ihren Siedlungsbereich nur über 
die Straße „Im Eisholz“ anfahren bzw. verlassen. Mit Spielbeginn würden die Maß-
nahmen schnellstmöglich durch die Technischen Betriebe Leverkusen aufgehoben. 
 

4. Die Umsetzung der gewünschten Maßnahme würde einmalige Kosten in Höhe von 
ca. 1.300,00 € sowie laufende Kosten für den Ordnereinsatz von ca. 4.500 € je Sai-
son verursachen. Bei Teilnahme von Bayer 04 Leverkusen in internationalen Wett-
bewerben bzw. im DFB-Pokal würden sich die oben genannten Personalkosten zu 
jedem Heimspieltag um durchschnittlich ca. 260,00 € erhöhen. 
  
Die seit 2013 ausgestellten Kfz-Kennzeichen bezogenen Durchfahrgenehmigungen 
für die Anwohner verursachen einen nicht unerheblichen Mehraufwand im Innen-
dienst. Derzeit werden ca.15.000 Genehmigungen im 2-Jahres-Rythmus ausge-
stellt. Beinahe täglich werden Neuausstellungen durch Fahrzeugwechsel, Umzüge 
etc. erforderlich. Besucheranmeldungen der Bewohner werden zusätzlich vor jedem 
Heimspieltag telefonisch oder per E-Mail aufgenommen und den dazu gehörigen 
einlasskontrollierten Sperrstellen zugeordnet, um eine reibungslose Zufahrt von Be-
suchern der Anwohner an Spieltagen in der BayArena zu gewährleisten.  
 

5. Die Umsetzung der gewünschten Maßnahmen erfordert eine Aufstockung von Ord-
nerkräften, da die Sperrmaßnahmen nicht mit den bestehenden Ordnerkräften ab-
gedeckt werden können. Die Erfahrungen mit dem bestehenden Ordnerkräftepool 
zeigen, dass eine Aufstockung schwierig ist (zeitliche Verfügbarkeit des potentiellen 
Personenkreises). Dies bedeutet, dass in Einzelfällen Sperrmaßnahmen nicht bei 
jedem Spiel sicher gewährleistet werden können.   
 

6. Die Sperrung der Eisholz-Siedlung wird die Parksuchverkehre in bislang nicht ge-
sperrte Siedlungsbereiche, wie zum Beispiel zwischen Karl-Ulitzka-Straße und 
Heinrichstraße, verdrängen oder – wie andernorts zu beobachten ist - zu einer 
früheren Anreise der Fußballfans führen, so dass die Sperrmaßnahmen ins Leere 
laufen. 

Gez. Laufs 


